
Rettet die Bienen – ohne Unterschrift - aber mit eigenen Bienen seinen eigenen Honig 
erzeugen? 

Für alle, die den Einstieg in einen wirklich spannenden und interessanten Bereich unseres 
Lebens und unserer heimischen Umwelt wagen wollen, bieten der Imkerverein Kirchlauter mit 
dem Kreisverband Imker Haßberge in 2023 wieder einen Imker-Anfängerlehrgang mit Theorie 
und Praxisteilen am Lehrbienenstand in Kirchlauter und Betreuung in Wohnortnähe der 
Probeimker durch erfahrene Imker (Imkerpaten) an.  

Beginnen wird das Probeimkern 2024 mit einem Infokurs am Samstag den 20.1.2024. Dieser 
findet von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Gasthaus Wilder Kaiser, Hauptstr. 26, in Kirchlauter 
statt. Hier geht es um die Frage „auf was lässt man sich als Probeimker, Halter von Bienen 
ein“. Unser Bienenfachwart Rudolf Hölzer und weitere erfahrene Imker stehen Rede und 
Antwort für die angehenden Imker. Wieviel Geld brauche ich für die Grundausstattung? Auf 
was muss ich mich grundsätzlich einstellen? Wie schaut die Hilfe vom Imkerverein 
Kirchlauter und dem Imkerkreisverband aus. 

Dabei stellen wir auch die Imkerfortbildung 2024 vom Imkerverein Kirchlauter und dem 
Imkerkreisverband Hassberge vor. Beginn der Ausbildung ist Samstag, der 09.03.2024 von 
10:00 Uhr bis gegen 16:30 Uhr ebenfalls im Gasthof Wilder Kaiser in Kirchlauter. Dabei sollen 
den Probeimkern die wichtigsten Grundlagen über das Leben der Honigbienen vermittelt 
werden. Als Referentin konnte Frau Gaby Läbisch von der staatlichen Fachberatung des 
Institutes für Bienenkunde und Imkerei an der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau in Veitshöchheim gewonnen werden. Teilnehmen können neben den 
Probeimkern auch erfahrene Imker sowie alle an der Natur und am Leben der Bienen 
interessierten Personen. Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber um vorherige Anmeldung 
gebeten (Kreisverband Imker Haßberge: Dr. W. Hornung, Tel. 09534-403, Email: Hornung-
Burgpreppach@t-online.de bzw. Imkerverein Kirchlauter: Dieter Adrian, 09536 92080, Email: 
adriandieter53@web.de).  Weitere Informationen zum Probeimkern sowie zu den einzelnen 
Veranstaltungsterminen sind unter www.imkerverein-kirchlauter.de hinterlegt.  

Am 23.03.2024 starten wir dann mit unseren Bienenfachwarten mit der Imkerfortbildung 
2024 am Lehrbienenstand in Kirchlauter. Die weiteren Termine erhalten Sie beim Basiskurs 
und sind auch auf unserer Homepage  einsehbar.   

Honigbienen sind (zusammen mit vielen anderen Artenarten) entscheidend für fast alle 
Ökosysteme auf unserer Erde, denn sie sorgen für die Bestäubung eines großen Teils der 
Pflanzen und damit für die Reichhaltigkeit der Nahrungskette. 80 Prozent aller heimischen 
Blütenpflanzen sind auf die Bestäubung durch verschiedenste Insekten angewiesen, wovon 
die Honigbiene einen bedeutenden Anteil übernimmt. Da die Honigbienen im zeitigen 
Frühjahr zur Obstbaumblüte, die mit Abstand am häufigsten vorkommenden Insekten sind 
aufgrund der Überwinterung als Volk, werden ca. 90 Prozent der Obstbaumblüten von Bienen 
bestäubt. Für 500 Gramm Honig müssen Bienen zu 40.000 Flügen starten und 120.000 
Flugkilometer hinter sich bringen. Der volkswirtschaftliche Nutzen der Bestäubungsleistung 
übersteigt den Wert der Honigproduktion um das 10- bis 15-fache. Bei Obst und Gemüse 
werden durch die Bestäubung durch Insekten Erträge und Qualitätsmerkmale wie Gewicht, 
Gestalt, Zucker-Säure-Gehalt, Keimkraft, Fruchtbarkeit und Lagerfähigkeit deutlich gesteigert.  



Selbst Bienen zu halten ist: 
 Die spannende Natur vor der eigenen Haustür entdecken 
 Praktischer Umweltschutz 
 Eine außergewöhnliche Freizeitbeschäftigung 
 Lecker, denn eigener Honig schmeckt am besten 
 Einfacher als man denkt. 

Das Imkern auf Probe ist eine Initiative des Landesverbandes Bayrischer Imker e. V. in 
Zusammenarbeit mit den Bayrischen Imkervereinen. 

 


